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Der Bundesregierung ist bekannt, daß die niederländischen Finanz- 
behörden versudien, die Empfänger deutscher Versorgungsrenten, 
die in den unter niederländische Verwaltung gestellten Gebieten 
wohnen, mit diesen Einkünften zur dortigen Einkommensteuer 
heranzuziehen. 

Die Bundesregierung ist, nachdem sie hiervon Kenntnis erhalten 
hatte, bei der niederländischen Regierung vorstellig geworden, um 
zu erreichen, daß bis zur Klärung der Angelegenheit durch ein 
deutsch-niederländisches Abkommen unter Stundung der fälligen 
Steuerbeträge von einer Zwangsvollstreckung abgesehen wird. 

Die Bundesregierung wird auch weiterhin sidi dieser Fälle annehmen 
und alles tun, um Härten zu vermeiden, die sich für die Empfänger 
deutscher Versorgungsrenten in Holland aus einer Heranziehung 
zur dortigen Einkommensteuer ergeben können. 
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